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Nr. 29 Dezember 2012 - Januar 2013 6. Jahrgang

Monatsspruch Dezember 2012:
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die 
Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!  Jesaja 60,1

Monatsspruch Januar 2013:
Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist Freude die Fülle 
und Wonne zu deiner Rechten ewiglich. Ps 16,11
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Dieser Satz weist über unsere alltäglichen 
Befi ndlichkeiten hinaus. Wir können fra-
gen, ob sich in unserer Kirche die Aus-
richtung auf Gott als das Letztendliche 
verspüren lässt. Ob wir nicht zu sehr mit 
dem Alltäglichen befasst sind, von nöti-
gen Bauaufgaben über die Finanzsituati-
on, den Mitgliederschwund oder die Fra-
ge der richtigen Gottesdienstgestaltung 
bis hin zur Gestaltung von Großveranstal-
tungen, wie dem Kirchentag in Hamburg. 
Das ist alles irdisch und doch recht eitel, 
wie es im Buch Kohelet ausgedrückt sein 
würde. Unser Ziel ist Gott, zu ihm hin sind 
wir auf dem Weg. Deshalb sind wir auch 
nicht eine sitzende, festklebende Kirche, 
sondern als das wandernde Gottesvolk 
ziehend. Dieses Bild, das ebenfalls aus 
dem Hebräerbrief stammt, umfasst so-
wohl das nicht zu sehr Verhaftetsein an ir-
dischen Orten, als auch das gemeinsam 
auf dem Wege sein, miteinander und für-
einander. Und doch ist dieses miteinander 
und füreinander kein Selbstzweck, son-
dern ein Mittel, um das Ziel zu erreichen: 
Die zukünftige Stadt, das himmlische Je-
rusalem, das Sein bei Gott.
Auch das Jahr 2013 wird uns auf dem 
Wege sehen. Ich wünsche Ihnen, dass 
es für Sie ein gesegnetes Jahr wird, das 
Sie Gott ein Stück näher bringt, das Sie 
ihn spüren lässt und auf das Sie hinterher 
gerne zurückblicken.  
 Ihr Lambrecht Kuhn

An(ge)dacht

Anfang November sitze ich und denke 
voraus, für Dezember und Januar ist die 
Neue Brücke zu schreiben. Die Tage sind 
jetzt schon kurz und werden es noch 
mehr, ob der Winter ein Winter wird oder 
so bleibt, wie dieser November, ist offen. 
Weihnachten wird es, das ist sicher, und 
darauf verweist der Monatsspruch:
Mache dich auf, werde licht; denn dein 
Licht kommt, und die Herrlichkeit des 
HERRN geht auf über dir! (Jes. 60,1)
Wenn unser Gesprächskreis sich vorge-
nommen hat, den von den Mayas ver-
mutlich angenommenen Weltuntergang 
nach dem 21. Dezember thematisch zu 
bedenken und sogar in fröhlicher Runde 
beisammen zu sein, dann ist das nicht 
nur im Hinblick auf Weihnachten mit Au-
genzwinkern zu sehen: Gott verlässt uns 
schon nicht, auch wenn einmal ein Kalen-
der nicht weitergeschrieben worden ist. 
Dessen können wir getrost und fröhlich 
sein. Und wäre Pfl anzzeit, so würde un-
ser Gesprächskreis auch am 21. Dezem-
ber noch symbolisch ein Apfelbäumchen 
pfl anzen, diese Lutherlegende ist hier al-
lemal präsent.
Und dann beginnt das Jahr 2013. Als Jah-
reslosung wurde ein Vers aus dem mir lie-
ben Hebräerbrief gewählt:
Wir haben hier keine bleibende Stadt, 
sondern die zukünftige suchen wir. (Hebr. 
13,14)
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Veranstaltungen in der Region

Dezember
01.12. 16.00 Uhr Bernburg, Marienkirche: Adventskonzert 
  des Friedrich-Silcher-Chores 
02.12. 17.00 Uhr Nienburg, Stadtkirche: Adventskonzert mit 3 Chören
07.12. 18.00 Uhr Bernburg, Marienkirche: Weihnachtskonzert 
  des Gymnasium Carolinum
08.12. 17.00 Uhr Bernburg, Marienkirche: Weihnachtsprogramm 
  des SOS-Begegnungszentrums
09.12. 11.00 Uhr Martinskirche: Kirchlicher Weihnachtsmarkt
09.12. 14.30 Uhr  Gröna, Gaststätte Schlehdorn: Adventsmarkt
09.12. 18.00 Uhr Bernburg, Martinskirche: Adventsmusik im Kerzenschein
11.12. 19.00 Uhr Alte Kirche St. Stephani Waldau 
  Adventskonzert des Chors der Talstadtgemeinde 
14.12. 14.00 Uhr Kreisfrauenhilfe im Gemeinderaum der Martinskirche, 
  Weihnachtsfeier mit S. Lewe
14.12. 18.00 Uhr Altenburg, Kirche: Adventsblasen
15.12. 15.30 Uhr Baalberge, Kirche: Adventsmarkt
16.12. 17.00 Uhr Bernburg, Marienkirche: Weihnachtskonzert 
  der Bernburger Chöre 
15.12. 16.00 Uhr Latdorf, Kirche: Adventsmusik
23.12. 17.00 Uhr  Bernburg, Schlosskirche Weihnachtsliedersingen am 4. Advent 
24.12. 23.00 Uhr Latdorf Kirche: Weihnachtskonzert
26.12. 10.00 Uhr Bernburg, Pfau’sche Stiftung, Regionalgottesdienst (Nietzer)
30.12. 10.00 Uhr  Bernburg, Schlosskirche, Regionalgottesdienst (Baier)
31.12. 23.30 Uhr  Bernburg, Marienkirche, Turmandacht (Lewek)

Januar
06.01. 10.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Weihnachtsgottesdienst 
  mit Spätaussiedlern
13.01. 10.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Gottesdienst zur Allianzgebetswoche
18.01. 14.00 Uhr Kreisfrauenhilfe im Gemeinderaum der Talstadtgemeinde, 
  Bernburg, Breite Str. 81; Thema Weltgebetstag 2013
25.01. 19.00 Uhr Bernburg Martinszentrum: Mitarbeiterparty

Gemeinsam auf dem Weg
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Gottesdienste in der Region am 
Heiligen Abend:
14.00 Uhr Wedlitz, Kirche
 Christvesper (Hufmüller)
14.30 Uhr:  Altenburg, Kirche 
 Christvesper (Aniol)
15.00 Uhr  Bernburg-Waldau, 
 Kirche St. Stephani, 
 Krippenspiel
 (Drewes-Nietzer, Gröhl)
15.00 Uhr  Gerbitz, Kirche 
 Christvesper mit Krippenspiel
 (Schmidt)
15.30 Uhr Poley, Kirche
 Christvesper (Beutel)
16.00 Uhr  Hohenerxleben, Kirche 
 Christvesper (Aniol)
16.30 Uhr  Bernburg, Martinskirche 
 Christvesper mit Krippenspiel
 (Dr. Kuhn)
16.30 Uhr Bernburg, Schlosskirche
 Christvesper mit Krippenspiel
 (Baier)
16.30 Uhr  Gramsdorf, Kirche
 Christvesper mit Krippenspiel
 (Schmidt)
17.00 Uhr  Baalberge, Kirche
 Christvesper (Beutel)
17.30 Uhr  Nienburg, Stadtkirche  
 Christvesper (Aniol)
18.00 Uhr  Bernburg, Marienkirche 
 Christvesper (Gröhl, Chor)
18.00 Uhr  Bernburg, Martinskirche, 
 (Dr. Kuhn)
18.00 Uhr Bernburg, Schlosskirche
 Christnacht mit Kantorei 
 (Baier)
18.00 Uhr  Latdorf, Kirche, 
 Christvesper mit 
 Krippenspiel (Schmidt)

18.30 Uhr Gröna, Kirche
 Christvesper (Beutel)  
22.00 Uhr  Bernburg, Martinskirche, 
 Christnacht (Schmidt)

Andachten im Salus-Klinikum 
Bernburg 
So, 02.12.12 17.00 Uhr, Lewek
Mo, 24.12.12 15.00 Uhr, Lewek
So, 27.01.13 17.00 Uhr, Lewek

Andachten in Senioren- 
einrichtungen
Pfau’sche Stiftung, Freitag, 14.30 Uhr
07.12. Aniol 04.01. Baier
14.12. Tesdorff 11.01. Wolter 
21.12. Baier 18.01. Kuhn
28.12. Schmidt 25.01. Kuhn 
Seniorenzentrum am Zepziger Weg 
11.12.  09.30 Uhr Baier
24.12. 10.00 Uhr Baier „Hl. Früh“
Seniorenwohnpark, Semmelweisstr. 
19.12. 16.00 Uhr Baier
22.01. 10.00 Uhr Baier
Seniorenpfl egeheim „Am Rosenhag“Seniorenpfl egeheim „Am Rosenhag“
Fr, 21.12. 10.00 Uhr, GröhlFr, 21.12. 10.00 Uhr, Gröhl
SenioSeniorenzentrum „Krumbholzblick“renzentrum „Krumbholzblick“
Fr, 21.12. 15.30 Uhr, GröhlFr, 21.12. 15.30 Uhr, Gröhl

Dokumente gesuchtDokumente gesucht
Es ist nicht mehr allzu lange hin, dass Es ist nicht mehr allzu lange hin, dass 
sich der Ausbruch des Ersten Weltkrieges sich der Ausbruch des Ersten Weltkrieges 
zum hundertsten Male jährt. Ich versuche zum hundertsten Male jährt. Ich versuche 
dazu, Wissenswertes über die Kirchen-dazu, Wissenswertes über die Kirchen-
geschichte der Bernburger Gemeinden geschichte der Bernburger Gemeinden 
in dieser Zeit zusammenzutragen. Aus in dieser Zeit zusammenzutragen. Aus 
diesem Grunde bin ich nicht nur an den diesem Grunde bin ich nicht nur an den 
Zeugnissen, die die Pfarrarchive bieten Zeugnissen, die die Pfarrarchive bieten 
interessiert, sondern auf der Suche nach interessiert, sondern auf der Suche nach 
privaten Dokumenten, die in dieser Zeit privaten Dokumenten, die in dieser Zeit 
Rückschlüsse auf das Gemeindeleben Rückschlüsse auf das Gemeindeleben 
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zulassen. Das könnten Briefe oder Sen-zulassen. Das könnten Briefe oder Sen-
dungen sein, die den Soldaten der Bern-dungen sein, die den Soldaten der Bern-
burger Gemeinden ins Feld geschickt burger Gemeinden ins Feld geschickt 
wurden, z.B. von den Pfarrern oder Älte-wurden, z.B. von den Pfarrern oder Älte-
sten. Das können auch Briefe sein, in de-sten. Das können auch Briefe sein, in de-
nen ein Soldat Aussagen über seine letzte nen ein Soldat Aussagen über seine letzte 
Zeit hier in seiner Heimatgemeinde macht, Zeit hier in seiner Heimatgemeinde macht, 
an ein Ereignis (z.B. das Reformationsju-an ein Ereignis (z.B. das Reformationsju-
biläum 1917) erinnert usw. Oder auch pri-biläum 1917) erinnert usw. Oder auch pri-
vate Fotografi en, z.B. von Garnisonsgot-vate Fotografi en, z.B. von Garnisonsgot-
tesdiensten in der Martinskirche oder von tesdiensten in der Martinskirche oder von 
feierlichen Verabschiedungen der Solda-feierlichen Verabschiedungen der Solda-
ten auf dem Martinsplatz. Wenn Sie so et-ten auf dem Martinsplatz. Wenn Sie so et-
was in Ihrem Familienbesitz haben, wäre was in Ihrem Familienbesitz haben, wäre 
ich Ihnen dankbar, wenn Sie es mir zeigen ich Ihnen dankbar, wenn Sie es mir zeigen 
könnten; rufen Sie mich bitte an (Tel. 627 könnten; rufen Sie mich bitte an (Tel. 627 
638). 638). L. KuhnL. Kuhn

GlaubenskursGlaubenskurs
In den Monaten Dezember 2012 und Ja-In den Monaten Dezember 2012 und Ja-
nuar 2013 fi ndet im Pfarrhaus der Talstadt-nuar 2013 fi ndet im Pfarrhaus der Talstadt-
gemeinde Bernburg ein Glaubenskurs für gemeinde Bernburg ein Glaubenskurs für 
Erwachsene statt. Es werden gemeinsam Erwachsene statt. Es werden gemeinsam 
Grundfragen rund um den Gottesdienst, Grundfragen rund um den Gottesdienst, 
Taufe und Abendmahl erörtert, ein Blick in Taufe und Abendmahl erörtert, ein Blick in 
die vielfältige Kirchengeschichte gewor-die vielfältige Kirchengeschichte gewor-
fen sowie aktuelle Fragen besprochen. fen sowie aktuelle Fragen besprochen. 
Der Kurs fi ndet im 14-tägigen Rhythmus, Der Kurs fi ndet im 14-tägigen Rhythmus, 
an einem Mittwoch Nachmittag statt. Die an einem Mittwoch Nachmittag statt. Die 
Termine werden von Mal zu Mal neu aus-Termine werden von Mal zu Mal neu aus-
gemacht, so dass immer alle kommen kön-gemacht, so dass immer alle kommen kön-
nen. Der jeweils nächste Termin hängt im nen. Der jeweils nächste Termin hängt im 
Schaukasten aus oder kann im Pfarrbüro Schaukasten aus oder kann im Pfarrbüro 
erfragt werden (Tel.: 0151/58540694). erfragt werden (Tel.: 0151/58540694). 
  St. GröhlSt. Gröhl

Kirchlicher WeihnachtsmarktKirchlicher Weihnachtsmarkt
Traditionsgemäß fi ndet am 2. Advents-Traditionsgemäß fi ndet am 2. Advents-
sonntag, 9. Dezember, in der Bernburger sonntag, 9. Dezember, in der Bernburger 
Martinskirche ein Kirchlicher Weihnachts-Martinskirche ein Kirchlicher Weihnachts-
markt statt. Im Gegensatz zu anderen markt statt. Im Gegensatz zu anderen 

Jahren gibt es aber drei Unterschiede.Jahren gibt es aber drei Unterschiede.
Der erste: Er beginnt erst um 11 Uhr mit Der erste: Er beginnt erst um 11 Uhr mit 
einem Gottesdienst und geht dafür eine einem Gottesdienst und geht dafür eine 
Stunde länger.Stunde länger.
Der zweite: Dieser Gottesdienst steht Der zweite: Dieser Gottesdienst steht 
diesmal ganz im Zeichen des 125-jährigen diesmal ganz im Zeichen des 125-jährigen 
Jubiläums der Martinskirche. Die christ-Jubiläums der Martinskirche. Die christ-
liche Botschaft wird anhand von Szenen liche Botschaft wird anhand von Szenen 
entfaltet, die uns in die Jahre 1887 (dem entfaltet, die uns in die Jahre 1887 (dem 
Gründungsjahr der Kirche), 1923, 1945, Gründungsjahr der Kirche), 1923, 1945, 
1961 und 1989 entführen, um schließlich 1961 und 1989 entführen, um schließlich 
im Jahr 2012 anzukommen.im Jahr 2012 anzukommen.
Und schließlich der dritte: Zum Markt wol-Und schließlich der dritte: Zum Markt wol-
len wir eine Ausstellung mit historischem len wir eine Ausstellung mit historischem 
Spielzeug aufbauen. Das gelingt aber nur, Spielzeug aufbauen. Das gelingt aber nur, 
wenn uns viele Menschen leihweise et-wenn uns viele Menschen leihweise et-
was für diesen Tag zur Verfügung stel-was für diesen Tag zur Verfügung stel-
len. Stöbern Sie doch einfach mal im Kel-len. Stöbern Sie doch einfach mal im Kel-
ler oder auf dem Boden. Und wenn Sie ler oder auf dem Boden. Und wenn Sie 
altes Spielzeug gefunden haben, können altes Spielzeug gefunden haben, können 
Sie es im Pfarrbüro abgeben; wie gesagt: Sie es im Pfarrbüro abgeben; wie gesagt: 
leihweise. leihweise. K.-H. SchmidtK.-H. Schmidt

Die stille WeihnachtszeitDie stille Weihnachtszeit
Dem lauten und hektischen Advent folgt Dem lauten und hektischen Advent folgt 
erfahrungsgemäß eine stille Weihnachts-erfahrungsgemäß eine stille Weihnachts-
zeit. Ab Heiligabend geht es in den Häu-zeit. Ab Heiligabend geht es in den Häu-
sern und Straßen eher ruhig zu, von der sern und Straßen eher ruhig zu, von der 
Silvesternacht einmal abgesehen. Diese Silvesternacht einmal abgesehen. Diese 
Zeit ist für viele Menschen eine freund-Zeit ist für viele Menschen eine freund-
liche Pause, in der die Seele etwas bau-liche Pause, in der die Seele etwas bau-
meln kann, wie man so schön sagt.meln kann, wie man so schön sagt.
Die Gottesdienste in dieser Zeit, die dann Die Gottesdienste in dieser Zeit, die dann 
längst nicht mehr die Ausmaße des Hei-längst nicht mehr die Ausmaße des Hei-
ligabends erreichen, können da hilfreich ligabends erreichen, können da hilfreich 
sein. Am 1. Weihnachtstag und zu Silve-sein. Am 1. Weihnachtstag und zu Silve-
ster gibt es sie gleich an mehreren Orten. ster gibt es sie gleich an mehreren Orten. 
Besonders hinweisen möchte ich aber Besonders hinweisen möchte ich aber 
auf die Regionalgottesdienste am 26. De-auf die Regionalgottesdienste am 26. De-
zember im Gemeindehaus der Pfau’schen zember im Gemeindehaus der Pfau’schen 
Stiftung, am 30. Dezember in der Bern-Stiftung, am 30. Dezember in der Bern-
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burger Schlosskirche und am Neujahrs-burger Schlosskirche und am Neujahrs-
morgen in der Bernburger Marienkirche. morgen in der Bernburger Marienkirche. 
Wenn Sie an diesen Tagen über die Stra-Wenn Sie an diesen Tagen über die Stra-
ßen gehen oder fahren, werden Sie ganz ßen gehen oder fahren, werden Sie ganz 
gewiss die Ruhe genießen können. Und gewiss die Ruhe genießen können. Und 
die Botschaft von der Geburt des Herrn die Botschaft von der Geburt des Herrn 
kann Raum fi nden in unseren Herzen. kann Raum fi nden in unseren Herzen. 
  K.-H. SchmidtK.-H. Schmidt

Turmandacht in der Marienkirche 
Bernburg am Silvesterabend
Treff am 31.12. 2012 um 23.30 Uhr in der 
Marienkirche. Etage für Etage besteigen 
wir den Kirchturm. Wir lassen auf hu-
morvolle und besinnliche Weise das alte 
Jahr unter unseren Füßen zurück. In der 
Türmerstube in luftiger Höhe begrüßen 
wir das neue Jahr und empfangen dafür 
Gottes Segen. J. Lewek

Unterwegs mit Gott
Unter dieser Überschrift können Sie das 
neue Jahr beginnen. Unsere Gebetswo-
che vom 7. bis 13. Januar bietet dafür gute 
Impulse und zugleich die Möglichkeit, sich 
gegenseitig zu besuchen. Hier sind die 
konkreten Angebote. 
Montag, 7.1. 8.30 Uhr: Andacht mit Kin-
dern in der Martinskirche 
Dienstag, 8.1. 16.00 Uhr: Gebetskreis 
in der Ev. Freikirchlichen Gemeinde 
(Schenktreppe) 
Mittwoch, 9.1. 16.00 Uhr: Bibelstunde in 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft (Zil-
lestr.) 
Donnerstag, 10.1. 9.00 Uhr: Frauenfrüh -
stück im Krummacherhaus an der 
Schloss kirche 
Freitag, 11.1. 14.30 Uhr: Andacht in der 
Pfau’schen Stiftung 

Freitag, 11.1. 21.30 Uhr: Komplet in der 
Schlosskirche 
Sonntag, 13.1. 10.00 Uhr: Gottesdienst in 
der Martinskirche 
Alle Veranstaltungen sind offen für alle. 
 K.-H. Schmidt

Kreisfrauenhilfe Bernburg
Aus organisatorischen Gründen muss 
die Kreisfrauenhilfe ab jetzt am Freitag 
stattfi nden. Es bleibt aber bei der An-
fangszeit von 14.00 Uhr. Wir treffen uns 
am 18. Januar 2013 um 14.00 Uhr im 
Gemeinderaum der Marienkirche in der 
Breiten Straße 81. Thema wird der Welt-
gebetstag 2013 sein, der aus Frank-
reich kommt. Herzliche Einladung dazu.
 I. Drewes-Nietzer

Neuer Ausbildungskurs  
Notfallseelsorge
Im Februar beginnt in Bernburg ein neuer 
Kurs zur Vorbereitung für die ehrenamt-
liche Arbeit als Notfallseelsorger bzw. 
Notfallseelsorgerin. 
Interessentinnen und Interessenten kön-
nen sich hier für eine Mitarbeit in einem 
Notfallseelsorgeteam ausbilden lassen. 
Solche Teams gibt es inzwischen in je-
dem Landkreis in Sachsen-Anhalt. 
Ausbildungsinhalte sind u.a.: 
- Grundlagen psychosozialer Notfallver-
 sorgung
- Krise und Krisenintervention
- Grundlagen der Psychotraumatologie
- Strukturen des Rettungsdienstes
- Umgang mit eigenen Belastungen und
  Stress
Ausbildungszeiten:
Kurs 1: 22. - 24. Februar, Fr 15 - 19 Uhr, 
Sa 9- 18.30 Uhr, So 9 – 12.30 Uhr

Kurs 2: 05. -07. April, Fr 15 - 19 Uhr, Sa 9- 
18.30 Uhr, So 9 – 12.30 Uhr
Kurs 3: 26.- 28. April Fr 15 - 19 Uhr, Sa 9- 
18.30 Uhr, So 9 – 12.30 Uhr
Di Ausbildung fi ndet in den Räumlich-
keiten der Bernburger Kanzler von 
Pfau‘schen Stiftung statt. Kosten: 140.-€.
Die Kosten werden übernommen wenn 
Bereitschaft besteht, in einem Notfallseel-
sorgeteam mitzuarbeiten.
Anmeldung und Info über: Teamleiter 
Johannes Lewek, Breite Str. 81, 06406 
Bernburg, Tel. 0163 5527240. J. Lewek

MUSIK
Adventskonzert des Friedrich-Silcher-
Chores Bernburg in der Marienkirche
Wie jedes Jahr wollen wir unsere Zuhörer 
mit einem vorweihnachtlichen Konzert auf 
die Adventszeit einstimmen. Am Sonna-
bend, dem 1. Dezember 2012, 16.00 Uhr, 
möchten Sie der Stammchor, der Projekt-
chor, der Cantalino-Kinderchor sowie In-
strumentalsolisten mit dem Halleluja von 
Händel und vielen vorweihnachtlichen 
Melodien erfreuen.  S. Kaboth

Adventsmusik im Kerzenschein
Dass am Abend des 2. Adventssonntages 
in der Bernburger Martinskirche ein Kon-
zert stattfi ndet, muss eine sehr lange Tra-
dition haben. Ich kenne es jedenfalls gar 
nicht anders und bin inzwischen zum 20. 
Mal dabei.
Die Adventsmusik hat in der Martinsge-
meinde einen besonderen Stellenwert. 
Das liegt daran, dass Kirchenmusik nun 
einmal nicht der Schwerpunkt unserer 
Gemeindearbeit ist und deshalb relativ 
selten außerhalb der Gottesdienste zur 

Aufführung gelangt. Umso mehr freut es 
mich, dass wir auch in diesem Jahr die-
se Tradition aufrechterhalten können. Als 
Gäste sind wieder die Posaunenbläser 
aus Plötzkau und Leopoldshall sowie die 
KonzerTanten dabei. Und unser Gemein-
dechor unter Leitung von Christine Raatz 
gibt sich alle Mühe, Sie am Ende eines 
langen Weihnachtsmarktes in gute Stim-
mung zu versetzen. So soll es sein: am 
9.12. um 18 Uhr im Kerzenschein der Mar-
tinskirche. K.-H. Schmidt

Traditionelles Weihnachtskonzert der 
Bernburger Chöre
Auch dieses Jahr, am 3. Adventssonntag, 
dem 16.12.12; 17.00 Uhr, fi ndet das tradi-
tionelle Chorkonzert in der Marienkirche 
statt. 
Das Konzert stimmt seit vielen Jahren 
die Zuhörer auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein.  
Zu hören sind bekannte und auch weni-
ger bekannte Weihnachtslieder verschie-
dener Epochen.  
Dieses Jahr beteiligen sich der Friedrich-
Silcher-Chor, der Zöllner-Männerchor und 
der amici-carminis Chor an dem Konzert.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkom-
men.  D. König

Weihnachtsliedersingen
Zum 4. Advent, am 23.12. laden die Kanto-
rei St. Aegidien und die Bernburger Blech-
bläser in die Schlosskirche Bernburg zum 
traditionellen Weihnachtsliedersingen ein, 
Beginn um 17.00 Uhr.  S. BaierS. Baier

Nachrichten für die Region



8 99

Festliche Musik um Mitternacht
Auch in diesem Jahr wird es am 24.12. 
um 23.00 Uhr in der Kirche Latdorf wie-
der eine Festmusik geben. Annelie und 
Johannes Leuthäuser, Marita Biermann 
und Peter Blail werden Musik von J. S. 
Bach, A. Adam, G. F. Händel, G. Ph. Te-
lemann und weiteren Komponisten dar-
bieten. Besondere Höhepunkte sollen 
das „Ave Maria“ von Bach-Gounod und 
das „Cantique de Noel“ werden. Im An-
schluss lädt die Kirchgemeinde wieder 
zum gemütlichen Glühweintrinken ein. 
 P. Blail

KINDER UND JUGEND
Advent, Advent ein Lichtlein brennt
Gerade die Adventszeit ist eine sehr 
wertvolle Zeit für viele Menschen. Wert-
volles trägt immer zweierlei in sich: das 
Beglückende und das Entbehrende, das 
Licht und den Schatten, das Begrüßende 
und das Verabschieden. Besonders die 
Adventszeit ist eine Zeit der Entbehrung, 
in der die Vorfreude auf das Fest wächst. 
Je weniger entbehrt werden muss, desto 
höher sind die Erwartungen an den Hö-
hepunkt der Festzeit, die dann kaum ein-
zulösen sind. 
Adventszeit ist die Zeit des behutsamen 
Wechsels vom Dunkel ins Licht. Die Zeit 
der Geschichten von mühsamen Wegen, 
deren Ziel noch in weiter Ferne liegt. Die 
Zeit der Genüsse, die nicht mehr sind als 
Wegweiser auf das Kommende. Gerade 
deshalb ist sie eine sehr kostbare Zeit. 
So haben auch die Kinder im Christlichen 
Kindergarten große Erwartungen. Gleich 
zu Beginn des Monats bekommen sie 
Besuch vom Nikolaus, welchen sie mit 
fröhlichen und besinnlichen Liedern und 
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Gedichten erfreuen. Ein ganz besonderer 
Höhepunkt ist der Weihnachtsmarkt am 9. 
Dezember in und um die Martinskirche. 
Köstliche Leckereien und ein bunt gefä-
chertes Programm bieten für Jedermann 
eine Freude. Es fi ndet eine Adventsfei-
er für Eltern und Kinder im Kindergarten 
statt. Bastelabende (27.11.: Sterne falten, 
19.11. und 03.12.: töpfern) begleiten El-
tern, Mitarbeiter und Gäste durch die Ad-
ventszeit.
Und dabei kann eine wichtige und hilf-
reiche Erfahrung reifen: Zeit entschwin-
det, aber Erlebtes kann man aufbewahren 
– so wie es am Ende der bekannten Weih-
nachtsgeschichte aus dem Lukasevange-
lium heißt: „Maria behielt alle diese Worte 
und bewegte sie in ihrem Herzen.“ (Lukas 
2,39)
In diesem Sinne eine besinnliche Ad-
ventszeit und Gottes Segen. 
 K. Peter u. N. Pschak

Beratung für Jugendliche  
Beratung für Freiwilligendienste, Lebens-
beratung, Seelsorge und Supervision für 
Jugendliche, Termine nach telefonischer 
Absprache mit Jugendreferent V. Eilen-
berger (Tel.: 03471-351957).

Band „Temptatio“ 
Jeden Dienstag 18.30 Uhr in der Schloss-
kirche Bernburg. Die Band sucht noch 
Mitglieder am Saxophon oder Klarinette.

125 Jahre Martinskirche – 1887 bis 2012 
Kirchlicher Weihnachtsmarkt

am 2. Advent, 9. Dezember, 

in der Bernburger Martinskirche

Unser Programm
11.00 Uhr: Gottesdienst zum 125-jährigen Jubiläum 
 der Martinskirche

12.15 Uhr „Der gestiefelte Kater“ - eine Märchenaufführung 
 mit Mitarbeitenden der Martinsgemeinde

13.00 Uhr Weihnachtsmarkt mit einem Bäckerstand, Tee 
bis 17.30 Uhr und Kaffee, Gegrilltem, Glühwein, Kunsthandwerk, 
 Naturkostwaren, Büchern, Angeboten der Diakonie, 
 Weihnachtsbasteleien, Schmalzstullen, Waffeln, 
 einer historischen Spielzeugausstellung 
 und vielem anderen mehr

13.00 Uhr Orgelmusik mit Peter Blail

14.00 Uhr gemeinsames Weihnachtsliedersingen

14.30 Uhr FAIRnachten – ein Weihnachtsprogramm 
 mit dem Kanzler-Eck

15.15 Uhr Weihnachtslieder aus dem Katharinentreff

16.00 Uhr Krippenspiel des Christlichen Kindergartens

16.45 Uhr Bläsermusik 
 des Plötzkau-Leopoldshaller Posaunenchors

18.00 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein mit den KonzerTanten, 
 dem Posaunenchor aus Plötzkau und dem Chor der 
 Martinsgemeinde unter Leitung von Christine Raatz
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Die Gottesdienste der Region im Dezember

02.12. 1. Advent
Altenburg, Kirche, 09.00 Uhr (Aniol)
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr
Fam.gottesdienst (Drew.-Nietzer, Gröhl)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr
Taufe u. Abendmahl (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Taufen(Baier)
Gerbitz, Winterkirche, 14.00 Uhr, Got-
tesdienst und Adventskaffee (Schmidt)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr (Aniol)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr
Kindergottesdienst (Kigo-Team)

08.12. Sonnabend
Hohenerxleben, Kirche, 16.00 Uhr 
Adventsmusik mit Andacht (Aniol)
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Beutel)

09.12. 2. Advent
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 11.00 Uhr
Fam.gottesdienst (Dr. Kuhn /Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Beutel)
Gröna, Schlehdorn, 14.30 Uhr (Beutel)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr (Aniol)
Wedlitz, Dorfgem.haus, 09.00 Uhr (Aniol)

15.12. Sonnabend
Baalberge, Kirche, 15.30 Uhr (Beutel)
Latdorf, Pfarrhaus, 14.00 Uhr 
Gottesdienst, Lektoreneinführung und 
Adventskaffee (Schreiber/Schmidt)

16.12. 3. Advent 
Altenburg, Kirche, 14.00 Uhr 
Krippenspiel (Kigo-Team)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr
(Gröhl)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Beutel)

Die Gottesdienste der Region im Januar

31.12. Silvester
Baalberge, Kirche, 15.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst(Baier)
Bernburg, Marienkirche, 23.30 Uhr
Turmandacht (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 17.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 18.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Baier)
Gramsdorf, Pfarrhaus, 15.00 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)
Gröna, Kirche, 16.30 Uhr Abendmahls-
gottesdienst (Baier)
Hohenerxleben, Kirche, 15.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)
Nienburg, Stadtkirche, 17.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit ökume-
nischen Gästen (Aniol)

01.01. Neujahr
Bernburg, Marienkirche, Sakristei, 
10.00 Uhr, Stadtgottesdienst (Gröhl)
Nienburg, Stadtkirche, 16.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)

06.01. Epiphanias Drei Königs-Tag
Altenburg, Kirche, 14.00 Uhr 
anschl. Gemeindekaffee im Gasthaus 
(Aniol)
Bernburg, Marienkirche Sakristei, 
10.00 Uhr (Gröhl)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr
Weihnachtsgottesdienst mit Spätaussied-
lern (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Gerbitz, Winterkirche, 14.00 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst (Schmidt)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Nienburg, Gemeindeh., 10.15 Uhr 
(Aniol)
Wedlitz, Dorfgem.haus, 09.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)

12.01. Sonnabend
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Beutel)

13.01. 1. Sonntag nach 
 Epiphanias
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Beutel)
Bernburg, Marienkirche Sakristei, 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Gröhl)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst zur Allianzgebetswoche 
(Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Beutel)
Gramsdorf Pfarrhaus, 14.00 Uhr 
(Schmidt)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr 
(Aniol)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr
(Aniol)
Nienburg, Pfarrhaus, 10.15 Uhr
Kindergottesdienst (Kigo-Team)

20.01. Letzter Sonntag nach 
 Epiphanias
Altenburg, Kirche, 09.00 Uhr. (Aniol)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Baier)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Latdorf, Pfarrhaus, 14.00 Uhr, (Dr. 
Kuhn)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr
(Aniol)

27.01. Septuagesimä
 70 Tage vor Ostern
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr
(Aniol)

Gramsdorf, Pfarrhaus, 14.00 Uhr
Gottesd. u. Adventskaffee (Dr. Kuhn)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr 
Krippenspiel (Kigo-Team)

23.12. 4. Advent
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr
Krippenspiel (Drewes-Nietzer, Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr
Krippenspiel (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)

24.12. Heiliger Abend
Die Gottesdienste in der Region am 
Heiligen Abend sind auf Seite 4 zusam-
mengestellt.

25.12. 1. Christtag
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Baier)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr 
(Aniol)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr (Aniol)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr (Aniol)

26.12. 2. Christtag
Bernburg, Pfau’sche Stiftung, 10.00 
Uhr, Regionalgottesdienst (Nietzer)

30.12.  Sonntag nach 
 Weihnachten
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr
Regionalgottesdienst (Baier)
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Evangelische Talstadtgemeinde

Wöchentliche Gemeindekreise 
Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81 
(nicht in den Schulferien) 
Christenlehre:  
Mi, 15.00 Uhr: 1. bis 3. Klasse
Mi, 16.00 Uhr : 4. bis 6. Klasse 
Kirchenchorprobe: Di, 19.30 Uhr 
Monatliche Gemeindekreise 
im Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81 
Seniorenkreis: Mi, 12.12. u. 09.01. jew. 
14.30 Uhr
Gesprächskreis: 
Do, 20.12. 18.00 Uhr: „Fairsuchsküche“ –
Kochen, adventlich und fair
Do, 31.01. 19.30 Uhr: Filmabend
Konzerte/Musik: 
Sa, 01.12. 16.00 Uhr, Marienkirche: Ad-
ventskonzert des Friedrich-Silcher-Chors 
Do, 07.12. 18.00 Uhr, Marienkirche: Weih-
nachtskonzert des Carolinum 
Fr, 08.12. 17.00 Uhr, Marienkirche: Weih-
nachtsprogramm des SOS-Begegnungs-
zentrums 
Mo, 11.12. 19.00 Uhr, Alte Waldauer Kir-
che: Adventskonzert des Chors der Tal-
stadtgemeinde  
Sa, 16.12. 17.00 Uhr, Marienkirche: Weih-
nachtskonzert der Bernburger Chöre
Liebe Gemeindeglieder, zunächst ein 
kurzer Blick zurück: Im Oktober und No-
vember gab es einige Höhepunkte im Ge-
meindeleben, so das sehr schöne Konzert 
des Leipziger Vokalensembles „Chordae 
Felicae“ in der Marienkirche.  
In Erinnerung wird mir auch der Ordinati-
onsgottesdienst bleiben, der mich auf viel-
fältige Weise bewegte. Ich möchte mich 
an dieser Stelle nochmals für die zahl-
reiche Anteilnahme und Glückwünsche 
bedanken. 
Herzlich einladen will ich zu den kommen-
den Gemeindeveranstaltungen. Sie kön-
nen auch in diesem Jahr schöne Advents- 
und Weihnachtskonzerte erleben.  
Ein friedliches und besinnliches Weih-

nachtsfest und ein gesegnetes Neues 
Jahr 2013, in dem Sie hoffentlich behütet 
bleiben, wünscht Ihnen,  
 ihr Pfarrer Steffen Gröhl
„Fairsuchsküche“ im Advent: Der Ge-
sprächskreis der ev. Talstadtgemeinde 
will am 20.12.12 gemeinsam fair kochen. 
Eine Fülle von Zutaten, die wir sonst im 
Supermarkt kaufen, werden wir vom fairen 
Handel beziehen. Dazu gehören u.a. die 
für die Adventszeit typischen Backzu-
taten, wunderbare Gewürze, Schokolade 
und Honig. Wir wollen damit ein Zeichen 
setzen, dass wir uns fairen Produzenten 
verbunden fühlen. Und wir wollen uns und 
andere animieren, öfter fair gehandelte 
Waren zu kaufen. Ihre nächste Einkaufs-
möglichkeit in Bernburg ist das Kanz-
lereck (Kustrenaer Str.). H. Musche
FREUDE und LEID 
Getauft wurden am 07.10.12 Alisia Kalas-
hyan und Olesya M. Rauch in der Marien-
kirche. Wir wünschen Gottes Segen auf 
ihren Weg. 
Diamantene Hochzeit feierten am 17.11. 
Ehepaar Heinrich und Marianne Laas aus 
Bernburg. 
Goldene Hochzeit feierten am 26.08. 
das Ehepaar Wanda und Karl Kaluza in 
der Marienkirche. 
Verstorben und kirchlich bestattet: Eh-
renfried Zarries, verstorben am 01.10.12, 
bestattet am 18.10.12 in Poley, 77 Jahre; 
Aribert Krieg, verstorben am 05.10.12, be-
stattet am 13.10.12 in Bernburg, 81 Jahre; 
Rudi Renneberg, verstorben am 24.10.12, 
bestattet am 30.10.12 in Bernburg, 62 Jah-
re.
Bankverbindungen
Mariengemeinde Bernburg: 
Kto.-Nr. 15 607 120 10, 
KD-Bank Dortmund, BLZ 350 601 90 
Gemeinde St. Stephani, Waldau 
 Kto.-Nr. 15 607 200 13, 
KD-Bank Dortmund, BLZ 350 601 90

Diakonie

Seit nun schon fast sechs Jahren trifft 
sich die Angehörigen-Selbsthilfegruppe 
von Alzheimer-Patienten alle acht Wo-
chen in der Tagespfl ege „Paulinestift“ der 
Kanzler von Pfau’schen Stiftung.

Wichtig bei diesen Treffen ist, dass Ange-
hörige Hilfe und Unterstützung erhalten 
und sich auch untereinander austauschen 
können mit anderen Betroffenen, die ei-
nen an Demenz erkrankten Angehörigen 
betreuen.

Kerstin Krüger, Leiterin der Tagespfl ege 
und Liane Hilprecht, Leiterin des Häus-
lichen Pfl egedienstes im „Friederikestift“ 
der Kanzler von Pfau’schen Stiftung or-

Hilfe zur Selbsthilfe

ganisieren diese Treffen. Sie planen die 
Themen, laden Referenten ein und in-
formieren die Gäste z.B. über Verände-
rungen bei den Pfl egeleistungen. So wer-
den alle stets auf dem neuesten Stand 
gehalten.
Im Dezember treffen sich alle zu einer 
kleinen Adventsfeier. Auf Wunsch der 
Angehörigen fi nden die Treffen im neuen 
Jahr dann alle vier Wochen statt.

Interessenten für diese Selbsthilfegrup-
pe melden sich am besten telefonisch bei 
Frau Krüger unter 03471 / 30 83 78 oder 
mobil unter 0151 / 188 222 04.

Kerstin Krüger, Liane Hilprecht

In der Selbsthilfegruppe fi nden Angehörige von Alzheimer-Patienten gegenseitige Hilfe und Unterstützung. 
Weitere Angehörige von an Alzheimer Erkrankten sind in der Gruppe willkommen. 
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St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben; 

Wedlitz-Wispitz

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben; 

Wedlitz-Wispitz

Gemeindekreise Nienburg
Ökumen. Andachten Seniorenkarree 
07.12. 10.00 Uhr (Zeiler) 
04.01. 10.00 Uhr (Aniol)
Kindergruppen in Nienburg 
Veranstaltungen fi nden nicht in den Ferien statt
Gitarrengruppe montags, 14.15 Uhr
Christenlehre: montags, 15.30 Uhr
Konfi rmanden: 
Fr, 14.12. 16.30- 20 Uhr, in Bernburg Ma-
rien 
Fr, 18.01. 16.30- 20 Uhr, Konfi rmanden in 
Nienburg
Chöre in Nienburg:
Gospelchor: mittwochs, 17.00 Uhr 
Frauengruppen 
Frühstückstreff: Mi, 05.12. 19.12. 09.01. 
23.01. jew. 08.15 Uhr
Mütterkreis: Di, 04.12. 18.30 Uhr u. 08.01. 
19.00 Uhr 
Frauenhilfe: Di, 18.12. gemeinsame 
Adventsfeier
29.01. 15.00 Uhr und 19.00 Uhr
Ökumenischer Familienkreis 
Di, 04.12. 19.30 Uhr, im kath. Pfarrhaus 
Di, 15.01. 19.30 Uhr, im ev. Pfarrhaus
Hohenerxleben:
Frauenhilfe: 13.12. u. 17.01. jew. 14.00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Wedlitz - Wispitz
Mi: 30.01. 13 -15 Uhr, Sprechzeit 
Frauenhilfe Mi: 12.12. u. 30.01. jew. 15.00 
Uhr, 
beides im Dorfgemeinschaftshaus
Bürozeiten Nienburg:  
Mo, Mi: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Di, Do: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Adventskonzert in der Stadtkirche  
Wir laden Sie sehr herzlich zum tradi-
tionellen Chorkonzert am 01. Advent 
(02.12.2012) um 17.00 Uhr in der be-

heizten Stadtkirche ein. Der Schubertchor 
aus Nienburg, der Singkreis aus Bern-
burg, der gemischte Chor aus Latdorf, 
sowie die Solisten Marita Blail und Peter 
Blail gestalten das Programm zum Auftakt 
im Advent.
Adventsblasen in Altenburg 
Auch in diesem Jahr lädt die Kirchenge-
meinde Altenburg am Freitag, dem 14.12. 
um 18.00 Uhr zum Adventsblasen vor der 
Kirche ein. Bereits um 16.30 Uhr eröffnet 
der kleine Weihnachtsmarkt des Dorfes, 
der auch im Anschluss an die Musik zum 
Verweilen und zur Begegnung an gleicher 
Stelle einlädt. Alle Gemeinden sind sehr 
herzlich willkommen. 
Krippenspiel: Freude, Freude, Freu-
de!!! 
So lautet das Motto des diesjährigen Krip-
penspiels. Mit viel Engagement und Freu-
de bereiten die Kinder und Mitarbeiter der 
Gemeinde wieder ein schönes Krippen-
spiel vor, um es dann diesmal bereits am 
3. Advent 10.15 Uhr in Nienburg und 14.00 
Uhr in Altenburg zur Aufführung zu brin-
gen. Wir wollen damit die Gemeinde auf 
das größte und schönste Fest des Jahres 
einstimmen. Somit wünschen wir allen 
eine frohe und besinnliche Adventszeit.  
  M. Blail
Offene Kirche in Nienburg 
An dieser Stelle danken wir allen ehren-
amtlichen Mitarbeitern, die im Jahr 2012 
am Sonnabend oder Sonntag ihre Zeit 
eingesetzt haben, die Kirche zahlreichen 
Besuchern zeigten und zum Gespräch 
bereit waren. Für die Aktion „offene Kir-
che“, bei der seit einigen Jahren auch die 
Schlosskirche in Nienburg beteiligt ist, 
werden im neuen Jahr 2013 ehrenamt-
liche Mitarbeiter gesucht. 
Weihnachten im Schuhkarton 
Wir danken allen sehr herzlich, die an der 

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 
durch Päckchen und Geldspenden betei-
ligt waren. In Nienburg wurden über 50 
Schuhkartons gepackt, um Kindern in al-
ler Welt ein fröhliches Weihnachtsfest zu 
bereiten. 
Vorankündigung - Kleidersammlung 
für die Neinstedter Anstalten 
In der Zeit vom 06.02. bis 07.02.2012 wer-
den von jeweils 10-16 Uhr im Gemeinde-
haus Nienburg die Kleiderspenden ent-
gegengenommen. In Altenburg fi ndet die 
Sammlung zum selben Zweck am 08.02. 
von 14-16 Uhr bei Frau Lampe (Dorfstra-
ße 22) statt. Gesammelt werden: gut er-
haltene, tragbare und weiter verwertbare 
Kleidung in jeder Größe, sowie Unter-, 
Tisch- und Bettwäsche und einfaches 
aber vollständiges Kinderspielzeug. Nicht 
gesammelt werden Stoffreste und Textil-
abfälle. Die Sachspenden sollen den be-
hinderten Menschen in Neinstedt zur Ver-
fügung gestellt werden.
Dank für Erntegaben 
Die Gaben zum Erntedankfest wurden 
wie in jedem Jahr an das Diakonische 
Werk der Kanzler von Pfau’sche Stiftung 
gegeben und damit die Arbeit in der Ein-
richtung unterstützt. In einem Schreiben 
an die Kirchengemeinden wurde sehr 
herzlich für die Erntegaben gedankt. Die-
sen Dank geben wir an Sie weiter. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die Gemeindekirchenräte und Pfar-
rer St. Aniol wünschen Ihnen eine be-
sinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start 
ins Jahr 2013.

FREUDE UND LEID 
Taufe: Antje Parthier wurde am 15.09. in 
Hohenerxleben nach erfolgten Unterwei-
sungsgesprächen getauft.

Trauung: Am 15.09. wurden Christoph 
Parthier und Antje Parthier, geb. Kunt-
zsch aus Halle in Hohenerxleben getraut. 
Für den gemeinsamen Weg wünschen wir 
Gottes Segen
Diamantene Konfi rmation: 
Am 23.09.2012 fand der Jubelgottes-
dienst in Nienburg statt. Den Segen emp-
fi ngen: Frau Brigitte Donath, geb. Schö-
be; Frau Ruth Jungmann, geb. Westphal; 
Frau Helga Lehmann, geb. Barkow; Frau 
Lieselotte Sacher, geb. Schack; Frau In-
ge Stoye, geb. Starosta; Herr Wolfgang 
Schreiber; Herr Gustav Stolle; Herr Wal-
ter Stoye und Herr Lothar Zakrzewski. 
Verstorben: 
Am 07.09.2012 verstarb Annemarie Men-
te, geb. Hufmüller im Alter von 92 Jahren. 
Die kirchliche Trauerfeier mit Urnenbei-
setzung fand am 28.09.2012 in Nienburg 
statt. Am 13.09.2012 verstarb Ernst Rink, 
im Alter von 88 Jahren. Die kirchliche 
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand am 
27.09.2012 in Hohenerxleben statt. Am 
06.10.2012 verstarb Walter Dehne, im Al-
ter von 83 Jahren. Die kirchliche Trau-
erfeier fand am 12.10.2012 in Nienburg 
statt. Am 20.10.2012 verstarb Paul Nord-
mann, im Alter von 77 Jahren. Die kirch-
liche Trauerfeier fand am 26.10.2012 in 
Hohenerxleben statt.

Kontonummern der Kirchgemeinden: 
Altenburg: 1560 704 018, KD-Bank Dort-
mund, BLZ 350 601 90 
Hohenerxleben: 3023 002 133, Salz-
landsparkasse, BLZ 800 555 00 
Nienburg: 340 081 104, Salzlandspar-
kasse, BLZ: 800 555 00 
Wedlitz-Wispitz: 350 081 166, Salz-
landsparkasse, BLZ 800 555 00



16 1717

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley
St. Petri Gröna

Termine DezemberTermine Dezember
Bernburg:Bernburg:
Sa 01.12. 19.00 Uhr „Klartext“Sa 01.12. 19.00 Uhr „Klartext“
Di 11.12. 15.00 Uhr Senioren im Frie-Di 11.12. 15.00 Uhr Senioren im Frie-
   derikenstübchen   derikenstübchen
Do 13.12. 09.30 Uhr FrauenfrühstückDo 13.12. 09.30 Uhr Frauenfrühstück
Mi 19.12. 19.30 Uhr MütterkreisMi 19.12. 19.30 Uhr Mütterkreis
Mi 19.12. 19.00 Uhr GesprächskreisMi 19.12. 19.00 Uhr Gesprächskreis
Do 20.12. 19.30 Uhr GemeindeDo 20.12. 19.30 Uhr Gemeinde
   kirchenrat   kirchenrat
Poley, Frauenhilfe: Poley, Frauenhilfe: 
Mo, 3.12. 15:00 – 17:00 UhrMo, 3.12. 15:00 – 17:00 Uhr
Gröna, Gröna, Frauenhilfe:Frauenhilfe:
So, 9.12. 14:30 Uhr: AdventsmarktSo, 9.12. 14:30 Uhr: Adventsmarkt
Baalberge, Baalberge, Frauenhilfe:Frauenhilfe:
Di, 18.12. 14:30 – 16:30 UhrDi, 18.12. 14:30 – 16:30 Uhr
Adventsmusik Gröna:Adventsmusik Gröna:
Di, 18.12. 19:00 Uhr in der KircheDi, 18.12. 19:00 Uhr in der Kirche

Termine JanuarTermine Januar
Bernburg:Bernburg:
Di 08.01. 15.00 Uhr Senioren im Frie-Di 08.01. 15.00 Uhr Senioren im Frie-
   derikenstübchen   derikenstübchen
Do 10.01. 09.00 Uhr FrauenfrühstückDo 10.01. 09.00 Uhr Frauenfrühstück
   (Allianzgebet)   (Allianzgebet)
Mi 16.01. 19.30 Uhr  MütterkreisMi 16.01. 19.30 Uhr  Mütterkreis
Do 30.01. 19.00 Uhr GesprächskreisDo 30.01. 19.00 Uhr Gesprächskreis
Poley, Poley, Frauenhilfe:Frauenhilfe:
Mo, 7.1. 15:00 – 17:00 UhrMo, 7.1. 15:00 – 17:00 Uhr
Gröna, Gröna, Frauenhilfe:Frauenhilfe:
So, 20.1. 15:00 – 16:30 UhrSo, 20.1. 15:00 – 16:30 Uhr
Baalberge, Baalberge, Frauenhilfe:Frauenhilfe:
Di, 15.1. 14:30 – 16:30 UhrDi, 15.1. 14:30 – 16:30 Uhr

Christenlehre 1.+2. Klasse:Christenlehre 1.+2. Klasse:  
Freitag, 16.00 UhrFreitag, 16.00 Uhr
Christenlehre 3.-6. Klasse:Christenlehre 3.-6. Klasse:  
Freitag, 15.00 UhrFreitag, 15.00 Uhr
Kantorei:Kantorei: Montag, 19.30 Uhr Montag, 19.30 Uhr
PosaunenchorPosaunenchor: Dienstag, 19.30 Uhr: Dienstag, 19.30 Uhr

„Advent bei uns“„Advent bei uns“
… gibt es auch in diesem Jahr : von Mon-… gibt es auch in diesem Jahr : von Mon-
tag bis Freitag einer jeden Adventswoche tag bis Freitag einer jeden Adventswoche 
laden Menschen aus unserer Gemeinde laden Menschen aus unserer Gemeinde 
jeweils um 17.30 Uhr in ihren Garten, Ga-jeweils um 17.30 Uhr in ihren Garten, Ga-
rage, Wohnzimmer oder in den Gemein-rage, Wohnzimmer oder in den Gemein-
deraum (Krummacherhaus) ein. deraum (Krummacherhaus) ein. 
Eine halbe Stunde halten wir gemeinsam Eine halbe Stunde halten wir gemeinsam 
inne im vorweihnachtlichen Treiben, le-inne im vorweihnachtlichen Treiben, le-
sen eine Geschichte, singen vielleicht ein sen eine Geschichte, singen vielleicht ein 
Lied, trinken Tee oder Glühwein, erzäh-Lied, trinken Tee oder Glühwein, erzäh-
len, basteln oder sehen einfach nur zu.len, basteln oder sehen einfach nur zu.
Der Plan, aus dem man die jeweiligen Der Plan, aus dem man die jeweiligen 
Gastgeber ersehen kann, wird im Schau-Gastgeber ersehen kann, wird im Schau-
kasten aushängen und ist über unsere kasten aushängen und ist über unsere 
Internetseite jederzeit einsehbar (www.Internetseite jederzeit einsehbar (www.
schlosskirche-online.de). Bitte fragen schlosskirche-online.de). Bitte fragen 
Sie nach und tragen sich vielleicht auch Sie nach und tragen sich vielleicht auch 
selbst noch ein. Einen gesegneten Advent selbst noch ein. Einen gesegneten Advent 
wünscht Ihnen wünscht Ihnen S. BaierS. Baier

KLARTEXT: „Ökumene jetztKLARTEXT: „Ökumene jetzt““
Der Aufruf „Ökumene jetzt“ einiger promi-Der Aufruf „Ökumene jetzt“ einiger promi-
nenter Personen aus Politik, Gesellschaft nenter Personen aus Politik, Gesellschaft 
und Kirche hat in den letzten Monaten die und Kirche hat in den letzten Monaten die 
Öffentlichkeit bewegt: Die großen Jubilä-Öffentlichkeit bewegt: Die großen Jubilä-
en (500 Jahre Reformation und 50 Jahre en (500 Jahre Reformation und 50 Jahre 
2. Vatikanisches Konzil) sollen nicht ein-2. Vatikanisches Konzil) sollen nicht ein-
fach vorübergehen ohne dass ein sicht-fach vorübergehen ohne dass ein sicht-
barer Fortschritt auf dem Weg zur Einheit barer Fortschritt auf dem Weg zur Einheit 
der Kirchen erreicht wird… der Kirchen erreicht wird… 
Was will die Initiative? Wie sieht sie die Was will die Initiative? Wie sieht sie die 
Wirklichkeit? Was kann sie erreichen? Wirklichkeit? Was kann sie erreichen? 
Samstag, dem 1. Dezember um 19:00, Samstag, dem 1. Dezember um 19:00, 
Gemeinderaum im Krummacherhaus.Gemeinderaum im Krummacherhaus.
  S. BaierS. Baier

Adventskaffee in der Schlosskirche Adventskaffee in der Schlosskirche 
am 3. Adventam 3. Advent
Wie schon im zurückliegenden Jahr, la-Wie schon im zurückliegenden Jahr, la-

den wir am Sonntag, dem 16. Dezember den wir am Sonntag, dem 16. Dezember 
von 15.30 bis 17.00 Uhr zum „Advents-von 15.30 bis 17.00 Uhr zum „Advents-
Kaffee“ in das Krummacherhaus ein. Vor-Kaffee“ in das Krummacherhaus ein. Vor-
weihnachtliche Geschichten, Lieder und weihnachtliche Geschichten, Lieder und 
Bräuche sollen uns auf das Fest einstim-Bräuche sollen uns auf das Fest einstim-
men. Wenn Sie nicht im Dunkeln nach men. Wenn Sie nicht im Dunkeln nach 
Hause gehen möchten, sorgen wir für Ih-Hause gehen möchten, sorgen wir für Ih-
ren Heimweg mit dem Auto. ren Heimweg mit dem Auto. S. BaierS. Baier

Adventsmarkt in Gröna und in Baal-Adventsmarkt in Gröna und in Baal-
bergeberge
Die Kirchengemeinde Gröna veranstaltet Die Kirchengemeinde Gröna veranstaltet 
am zweiten Advent, (09.12.) den traditio-am zweiten Advent, (09.12.) den traditio-
nellen Adventsmarkt. Er beginnt um 14.30 nellen Adventsmarkt. Er beginnt um 14.30 
Uhr mit einem Gottesdienst auf dem Platz Uhr mit einem Gottesdienst auf dem Platz 
vor der Gaststätte Schlehdorn, danach vor der Gaststätte Schlehdorn, danach 
wird der Markt eröffnet. Um 16.00 Uhr er-wird der Markt eröffnet. Um 16.00 Uhr er-
warten wir den Nikolaus. warten wir den Nikolaus. 
In Baalberge wird der Adventsmarkt am In Baalberge wird der Adventsmarkt am 
Sonnabend vor dem 3. Advent stattfi nden Sonnabend vor dem 3. Advent stattfi nden 
(15.12.). Um 15.30 Uhr wird er mit einer (15.12.). Um 15.30 Uhr wird er mit einer 
Andacht in der Baalberge Kirche eröffnet Andacht in der Baalberge Kirche eröffnet 
– um 16.00 Uhr lädt der Bernburger Sing-– um 16.00 Uhr lädt der Bernburger Sing-
kreis zu einem Konzert in die Kirche ein.kreis zu einem Konzert in die Kirche ein.
  H.-C. BeutelH.-C. Beutel

Weihnachtsliedersingen
Zum 4. Advent, am 23.12. laden die Kanto-
rei St. Aegidien und die Bernburger Blech-
bläser in die Schlosskirche Bernburg zum 
traditionellen Weihnachtsliedersingen ein, 
Beginn um 17.00 Uhr.  S. BaierS. Baier

Vorbereitungsabend Israel-Reise
Zur Vorbereitung unserer ökumenischen 
Israel-Reise vom 11. bis 18. März 2013 
laden wir am Mittwoch, dem 23. Janu-
ar 2013, um 18.00 Uhr alle Mitreisenden 
in das Krummacherhaus (Schlossstr. 7) 
ein. Wir werden Gelegenheit haben, uns 

auf das Land und einige Reiseziele ein-
zustellen, Fragen zu beantworten und uns 
schon ein wenig kennenzulernen.

S. Baier

FREUDE UND LEID 
Getauft wurde:Getauft wurde:
Sardar-Wali Shahmahmud am 21.10.12 Sardar-Wali Shahmahmud am 21.10.12 
in der Bernburger Schlosskirchein der Bernburger Schlosskirche

Verstorben und kirchlich bestattetVerstorben und kirchlich bestattet::
Herr Werner Sieland im Alter von 86 Jah-Herr Werner Sieland im Alter von 86 Jah-
ren am 12.10.12 auf dem Friedhof Baal-ren am 12.10.12 auf dem Friedhof Baal-
bergeberge
Frau Gerda Köhler im Alter von 83 Jah-Frau Gerda Köhler im Alter von 83 Jah-
ren am 23.11.12 auf dem Friedhof in Baal-ren am 23.11.12 auf dem Friedhof in Baal-
bergeberge

Bankverbindung der Schlosskir che: Bankverbindung der Schlosskir che: 
Kto.-Nr. 15 600 380 18, KD-Bank Dort-Kto.-Nr. 15 600 380 18, KD-Bank Dort-
mund, BLZ 350 601 90mund, BLZ 350 601 90

Bankverbindung Gröna: Bankverbindung Gröna: 
Kto.-Nr. 15 702 440 15, KD-Bank Dort-Kto.-Nr. 15 702 440 15, KD-Bank Dort-
mund, BLZ 350 601 90mund, BLZ 350 601 90

Bankverbindung Baalberge/Poley:Bankverbindung Baalberge/Poley:
Kto.-Nr. 15 60 003 010, KD-Bank Dort-Kto.-Nr. 15 60 003 010, KD-Bank Dort-
mund, BLZ 350 601 90mund, BLZ 350 601 90
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zieherin arbeitet, und Christel Schreiber 
aus Latdorf. Frau Böhme wurde bereits 
in ihrer Heimatgemeinde Schackstedt 
in ihren Dienst eingeführt. Frau Schrei-
bers Einführung wird im Gottesdienst am 
Sonnabend, 15.12. um 14 Uhr in Latdorf 
stattfi nden. Es wäre schön, wenn sie an 
diesem Tag von vielen Menschen beglei-
tet wird, vielleicht sogar beim anschlie-
ßenden Adventskaffee und beim Konzert 
um 16 Uhr in der Latdorfer Kirche. 
 K.-H. Schmidt

Russische Weihnacht
In diesem Jahr haben wir erstmals am 6. 
Januar einen russisch-deutschen Weih-
nachtsgottesdienst gefeiert. Der kam so 
gut an, dass alles auf eine Neuaufl age 
drängt. Die wird es geben: am 6. Janu-
ar 2013 um 10 Uhr in der Martinskirche, 
gemeinsam mit unseren Spätaussiedlern 
und dem Meridian-Chor. Nachdem ich im 
September mit meiner Familie in Moskau, 
Perm und Sankt Petersburg gewesen bin, 
werde ich wohl diesmal mit noch größe-
rer Freude bei der Sache sein. С новым 
годом! K.-H. Schmidt

Mitarbeiterparty 25.1. 19 Uhr
Wenn Jahr für Jahr Ehren- und Hauptamt-
liche daran mitarbeiten, dass in unseren 
Gemeinden alles Nötige und viel Wün-
schenswertes auch wirklich geschieht, 
dann soll das auch gewürdigt werden. Wir 
möchten das einer wie ich fi nde guten Tra-
dition gemäß mit einer Einladung zu einer 
Party tun: Am Freitag, dem 25. Januar, 
um 19 Uhr im Martinszentrum. Selbstver-
ständlich beginnen wir mit einer Andacht 
in der Kirche. L. Kuhn

FREUDE UND LEID 
Getauft wurden:  
am 21.10. Stefanie Klix in Latdorf
am 28.10. Tyron Münz in der Martinskir-
che 
Goldene Hochzeit feierten: am 10.11. 
Ursel und Manfred Fischer aus Latdorf 
Verstorben und kirchlich bestattet: 
Ida Horn geb. Schander aus Bernburg, 78 
Jahre
Hilmar Beau aus Bernburg, 74 Jahre
Hildegard Markwort geb. Schüler aus 
Bernburg, 84 Jahre
Waltraud Vasel geb. Pförtner aus Bern-
burg, 82 Jahre
Luise Neubert geb. Kuhfuß aus Grams-
dorf, 92 Jahre
Ernst Meißner aus Pobzig, 80 Jahre
Akada Streker aus Bernburg, 77 Jahre

Wir gratulieren 
allen Gemeindegliedern, die in diesen 
Monaten ihren Geburtstag feiern können, 
und wünschen einen besonders schönen 
Ehrentag und Gottes Segen für den weite-
ren Lebensweg. 
 
Jüngstes Geburtstagskind: am 30.01. 
Erik Lindt aus Bernburg mit 3 Jahren
Älteste Jubilarin: am 23.12. Anna San-
der aus Bernburg mit 98 Jahren

Spenden in der Martinsgemeinde: 
Kirchgeld September/Oktober: 1.506 €
Spenden September/Oktober: 989 €

Bankverbindung Martinsgemeinde: 
Konto 1 566 137 026, BLZ 350 601 90,  
KD Bank Dortmund 
Bankverbindung Parochialverband Lat-
dorf: Konto 410 84 26, BLZ 810 690 52 
Volksbank Börde-Bernburg eG

Nachlese
Am Reformationstag gab es nicht nur die 
längste Predigt und das umfangreichs-
te Essen des Jahres in der Martinskir-
che, sondern auch Anhalter Kreuze in 
Dessau. Nachdem in vergangenen Jah-
ren aus unseren Gemeinden Vera Fahsel, 
Elfriede Martin, Klaus Moser, Rita Radt-
ke, Rita Ragus, Georg Schmidt, Rosema-
rie Schütze, Ingeborg Voß, Albrecht We-
bel und Paul Wünsch als herausragende 
Ehrenamtliche ausgezeichnet wurden, 
können sich nun auch Ines Hellmann und 
Hannelore Schauer in diese illustere Run-
de stellen. Eine Abordnung von 17 Men-
schen aus unseren Gemeinden hat die 
beiden zur Auszeichnung begleitet. Und 
wieder einmal haben wir erkannt, wie gut 
es ist, dass wir so viele Ehrenamtliche 
haben – ob nun mit oder ohne Anhalter 
Kreuz. K.-H. Schmidt

Danke
Freitagnachmittag !!! Montagmorgen 6 
Uhr !!! Zeiten, an denen man ans Wo-
chenende denkt oder daran noch etwas 
länger zu schlafen. Im November fand in 
der Kindertagesstätte die Fußbodenreini-
gung statt und wir haben genau zu diesen 
Zeiten Helfer/innen gesucht. Herzlichen 
Dank, auch im Namen der Kinder, allen 
Frauen und Männern der Martinsgemein-
de, des Fördervereins und natürlich auch 
den Eltern. A. Müller

Einführung
In den letzten anderthalb Jahren haben 
sich acht Frauen aus unserer Landeskir-
che zu Lektorinnen weiterbilden lassen. 
Das heißt, sie haben gelernt, wie man ei-
nen kompletten Gottesdienst mit einer Le-
sepredigt hält. Das können sie nun umset-
zen.
Zu diesen Frauen gehören Manuela Böh-
me, die in unserem Kindergarten als Er-

Gemeindekreise
Abendgebet Latdorf: freitags 18.00 Uhr
Christenlehre 
Martin: Di, 04.12. 18.12. 15.01. 29.01. 
15.00 Uhr
Latdorf: Do, 06.12. und Mi, 09.01. 
15.00 Uhr
Konfi rmanden
wö. Gr. 8. Klasse: freitags 16.00 Uhr
mo .Gr. 7./8. Klasse, Fr. 14.12.,18.01. 16 
Uhr
Gesprächskreis
Martin: Fr, 14.12. und 04.01. 19.00 Uhr
Latdorf: 11.12. und 22.01. 20.00 Uhr

Ehepaarkreis 
Martin: 14.12. und 18.1. 20.00 Uhr
Chor Martin: donnerstags 18.00 Uhr
Gitarrenstunde
Latdorf: mittwochs 16.15 Uhr
Bibelkreis (Apostelgeschichte) 
Martin: Do, 31.1. 16.00 Uhr
Frauenkreise
Martin: Di, 11.12. und 15.1. 15.00 Uhr
Latdorf: Do, 10.1. 14.30 Uhr
Gramsdorf: Do, 17.1. 15.00 Uhr
Gesundheitsstammtisch
Martin: Do, 24.01. 19.30 Uhr
Spätaussiedler
Martin: montags 10.00 bis 12.00 Uhr; 
donnerstags 15.00 bis 17.00 Uhr
Sprechstunden
Martin: siehe Seite 20
Latdorf: 11.12. 08.01. 22.01. 
17.00 bis 18.30 Uhr
Begegnungsstätte (Martinstr. 4 a):
Di, Mi, Do, 14.30 bis 17.00 Uhr 
Geburtstagskaffee: Mi, 02.01. 14.30 Uhr 
Skatturnier: Do, 17.01. 16.00 Uhr  
Frauenfrühstück: Fr, 14.12. und 25.01. 
08.30 Uhr 

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
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Ansprechpartner in den Gemeinden

Hort der Ev. Grundschule (Ina Rakoczy): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 67 03

Förderverein Martinszentrum (Frau Harig):
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 034721/2 21 10

Ansprechpartner Dröbel: Peter Blail, Baalberger 
Kreisstr. 3, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 19 75

Ansprechpartnerin Gerbitz: Rita Radtke, Teichweg 
17, 06429 Nienburg, OT Gerbitz, 
Tel.: 034721/2 46 84

Ansprechpartner Gramsdorf: Paul Wünsch, 
Bäckerstr. 5, 06429 Nienburg OT Gramsdorf, 
Tel.: 034721/2 37 60

Ansprechpartner Latdorf: Klaus Moser, 
Schulstr. 17, 06429 Nienburg OT Latdorf, 
Tel.: 03471/37 00 38

Evangelische Talstadtgemeinde Bernburg
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81, 06406 Bern-
burg, Tel. 03471/35 36 13 (0163-5 52 72 40), 
Fax: 03471/35 36 81
Sprechzeiten: Fr: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Pfr. Steffen Gröhl, Sprechzeiten: 
Di: 10.00 - 12.00 Uhr, Do: 17.00 - 19.00 Uhr
E-Mail: mariengemeinde@bernburg-evangelisch.de
www.bernburger-marienkirche.de
www.romanischekirchewaldau.de

Nienburg, Altenburg, Hohenerxleben, 
Wedlitz-Wispitz, 
Evang. Pfarramt, Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48
E-Mail: ev.kirchengemeinde.nienburg@t-online.de 
Bürozeiten Nienburg: Mo, Mi: 10.00 -12.00 Uhr; 
Di, Do: 14.00 -16.00 Uhr
Pfr. Stephan Aniol: Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48
E-Mail: St-aniol@gmx.de

Jugendarbeit
Jugendreferent Volker Eilenberger, Schlossstr. 7, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/35 19 57 
(0178 - 3 88 96 56)

Klinik- und Notfallseelsorge
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81. 
06406 Bernburg, 
Tel. 03471/35 36 13 (0163 - 5 52 72 40), 
Fax: 03471/35 36 81

Ansprechpartner Diakonie
Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Kustrenaer Str. 9, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/30 83 10, Frau Schulz

Impressum
Herausgegeben von den Ev. Pfarrämtern der Region 
Bernburg. V.i.S.d.P.: Stefan Aniol, Goetheplatz 8 
06429 Nienburg, Tel. 034721/22348

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg,
Baalberge-Poley und Gröna
Büro (Tilo Walter): Schlossstraße 7, 06406 Bernburg
Tel. 03471/62 51 00, Funk 0160 - 8 58 63 48
E-Mail: info@schlosskirche-online.de
www.schlosskirche-online.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr, 
Di: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Pfr. Sven Baier: Schlossstraße 7, 06406 Bernburg, 
Tel. 03471/62 49 25 
E-Mail: spbaier.berlin@t-online.de

Pfr. Hans-Christian Beutel, 06406 Bernburg,
Friedrichstr. 15
Tel. 03471/ 3 00 95 16 Funk: 0170 - 2 19 16 73
E-Mail: hcb@schlosskirche-online.de

Kirchenmusiker Sebastian Saß: 
06406 Bernburg, Schäferberg 7, 
Tel. 03471/64 05 95 Funk: 0174 - 3 11 38 59 
E-Mail: sebsass@bernburg-evangelisch.de 

Gemeindepädagogin Gabriele Beckert,
Bornstr. 12, Tel. 03471/62 83 16, 
E-Mail: gabi-beckert@gmx.de

Ansprechpartner in Gröna (auch für den Friedhof): 
Frau Renate Fischer, Grönaer Hauptstr. 26, 
06406 Bernburg OT Gröna, Tel. 03471/31 83 67

Ansprechpartner in Baalberge: Frau Bärbel Geismar, 
Friedhofstr. 1, 06406 Bernburg OT Baalberge, 
Tel. 03471/313884

Ansprechpartner in Poley: Frau Ilona Schulze, 
Kirchstr. 9, 06406 Bernburg OT Poley, 
Tel. 03471/31 59 08

Martinskirche Bernburg,
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
Pfarrbüro (Renate Schmidt): Martinstr. 5, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29, 
Fax 03471/62 14 18, 
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de
www.martinszentrum-bernburg.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09.30 Uhr bis 
12.00 Uhr; Di: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Pfr. Dr. Lambrecht Kuhn: Martinstr. 4 a, 
06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 76 38, 
E-Mail: LKuhnCA@gmx.de

Pfr. Karl-Heinz Schmidt: Martinstr. 5, 
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29,
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de

Gemeindepädagogin Marita Blail, Baalberger Str. 3, 
06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 19 75

Christliche Kindertagesstätte (Anja Müller): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 50 49

Ev. Grundschule (Berit Kuhn): Martinstr. 21, 
06406 Bernburg, Tel.: 03471/31 56 76


